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71. Sitzung der Verbandsversammlung am 9. Dezember 2011 in Meschede 
 

– öffentliche Sitzung – 
 
TOP: 6  Vorlage: 35/11 

 
Ergebnisse der Potentialuntersuchung und der Folgekostenbetrachtung einer 
Reaktivierung der Röhrtalbahn Neheim-Hüsten – Sundern 
 
Gesetzliche Grundlagen: 
ÖPNVG NRW 
 
 
Berichterstatter: Bearbeiter: 
Herr Bastisch Herr Pusch 

 
 
Begründung: 
- siehe Fortsetzungsblätter - 
 
 
Kosten: 
keine 
 
Beschlussvorschlag: 
 
1. Die Verbandsversammlung nimmt die Zusammenfassung der Ergebnisse 

der Potentialuntersuchung, der standardisierten Bewertung und der Fol-
gekostenrechnung für die Röhrtalbahn zur Kenntnis. 

 
2. Der Verbandsvorsteher wird beauftragt, die vorliegenden Ergebnisse 

(Infrastrukturgutachten und Potentialuntersuchung) der Reaktivierung der 
Röhrtalbahn in den bereits beschlossenen Nahverkehrsplan des NWL ein-
zubringen und eine Beschlussfassung im NWL zeitnah herbeizuführen. 

 
3. In Abstimmung mit dem ZRL/NWL wird der Hochsauerlandkreis bei der 

Fortschreibung der Bedarfspläne des Landes NW gebeten, eine Korrektur 
durch die vorliegenden Ergebnisse (Infrastrukturgutachten und Potential-
untersuchung) der Reaktivierung der Röhrtalbahn zu erwirken.  

 
 
 

        


